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1. Online-Mitteilungsblatt für Mitglieder, Gönner und Freunde   
Vereinslokal : Kolpinghaus Rotthausen, Karl-Meyer-Straße  *  Treff: Haus Beckmann, Schonnebecker Straße 

GEH´ MAL WIEDER ZUM  DJK TUS 1910 ROTTHAUSEN !!!! 

 
Oh, wie traurig ist das Leben, wenn auf dem Sportplatz liegt der 
Schnee, wer da keine feste Bleibe....usw.... sangen die Unentwegten 
unseres Vereines, als sie sich trotz des ausgefallenen Spieles im Vereinspavillon auf der Sportanlage zu 
einem aufwärmenden Getränk zusammensetzten. Eine willkommene Gelegenheit die alten Lieder 
anzustimmen. Gerade zum Lokalderby gegen den SSV, auf das sich alle gefreut hatten, versank die 
Anlage in Eis und Schnee. Unser Bariton und Ehrenpräsident der Runde, Hannes Lewandowski, wurde 
bei der Gelegenheit wieder von den Jüngeren angesprochen, das alte Liederbuch des DFB wieder 
hervorzuholen, welches unter dem Präsidenten, Dr. Peco J. Bauwens im Oktober 1953 herausgegeben 
wurde. Wie gesagt erfreuen diese lustigen Lieder auch noch die jüngere Fußballspielergeneration. Für 
sie alle ist ein Vereinsleben ohne Geselligkeit und Fußball gar nicht auszudenken. So gab dieser 
fußballlose Sonntag Anlass über das eigene Vereinsleben einmal nachzudenken, denn es wurde in der 
Runde auch darüber diskutiert, dass der Jugendvorstand des Vereines nicht mehr existiert.       
 



                                                      Probleme in der Jugendabteilung  
Am letzten Donnerstag, den 24.02.05 fand im Jugendraum „Auf der Reihe“ der   
Vereinsjugendtag statt. 
Leider konnte der Jugendleiter Arnold Baumeister nur 29 Anwesende begrüßen. So fragt er 
sich mit Recht: „Ist das Interesse am Vereinsgeschehen so gesunken, dass außer dem 
Fußballspiel selbst gar nichts mehr interessiert, oder war die unglückliche Terminierung der 
Versammlung bei gleichzeitiger Übertragung des UEFA Cup Spieles des FC Schalke 04 am 
Fernbleiben der Mitglieder schuld??? Wer weiß es ?“ 
Die Jugendabteilung hat zur Zeit 250 Mitglieder, davon ca. 220 aktive Spielerinnen und 
Spieler in 12 Mannschaften. Diese große Abteilung wird in allen Belangen von vier 
Mitgliedern des Jugendvorstandes geführt. Hierzu kann frei heraus gesagt werden:  
 Dieser Zeitaufwand und diese Belastung sind für den Jugendvorstand nicht mehr 
hinnehmbar. 
Fakt ist darum, dass es doch möglich sein muss, Elternteile der spielenden Kinder und 
Jugendlichen, oder auch passive oder aktive Mitglieder anderer Abteilungen  in die 
Vereinsjugendarbeit einzubinden. 
Im Vorfeld des Vereinsjugendtages bzw. auf dem Jugendtag selbst war leider niemand bereit, 
den jetzigen Vorstand zu unterstützen.  
Das Ergebnis der Versammlung war eigentlich abzusehen. Der bisherige Jugendleiter Arnold 
Baumeister stellte sich nicht mehr zur Wahl. Ebenso kandidierten die enttäuschten Birgit 
Beyer, Carlo Ruttkowski und Frank Zglinski auch nicht mehr für den Jugendvorstand. Eine 
schöpferische Unterbrechung der Versammlung mit diversen  Gesprächen brachte ebenfalls 
keinen Erfolg, sodass der Vereinsjugendtag beim Punkt „Neuwahlen“ abgebrochen werden 
musste. 

Ein außerordentlicher Vereinsjugendtag wird somit für den 17.03.05 um 
19.00 Uhr im Jugendraum „Auf der Reihe“ einberufen 

Weiterhin führt Arnold Baumeister aus: „Als bisheriger Jugendleiter kann ich nur die Bitte 
äußern, dass sich jedes Vereinsmitglied Gedanken um den Fortbestand unserer Jugend machen 
möge. Mit der Fusion im Jahre 2001 haben wir den Grundstock für eine gute und starke 
Jugendarbeit gelegt. Die Zahl der spielenden Jugendlichen, die Mannschaftsstärke von 12 
Mannschaften, sowie die bisher erzielten Erfolge (alle älteren Jahrgänge spielen in der 
Kreisliga A) sind der beste Beweis dazu.  
Sollte diese Arbeit in den letzten vier Jahren umsonst gewesen sein? 
Ich sage „Nein“! 
Zum Schluss noch eine Bitte an die Eltern unserer Spieler: „Betrachten Sie einen 
Fußballverein nicht als einen Ort, an dem die Kinder dreimal in der Woche abgegeben und 
unter Aufsicht beschäftigt werden.“ Um diese Kinder zu versorgen werden Trainer und 
Betreuer benötigt aber auch Mitarbeiter für die anfallende Verwaltung bei der Jugendarbeit. 
Darum zum Schluss nochmals: „Stellen Sie sich zur Verfügung und helfen Sie mit innerhalb 
der Jugendabteilung zu arbeiten. Ihre eigenen Kinder werden es ihnen einmal danken. Wer 
von uns denkt nicht gerne an seine eigene Zeit als Jugendfußballspieler zurück. An die 
erfolgreiche Turnierteilnahme oder an die Fahrten nach Spanien oder ins benachbarte Ausland 
nach Frankreich, Belgien oder  Holland. 
 
Gez. Arnold Baumeister 
 

 
 
 



 
Anmerkung: Damals wie heute gilt: Sport ist, um wirklich vernünftig zu funktionieren, 

in seiner Ausübung und bei seiner Betreuung, ein nie endender Generationsvertrag. 
Wenn es auch so scheint, dass es ohne Verein geht, weil die beliebten Cages im Moment 

wie Pilze nach einem warmen Sommerregen aus der Erde schießen. Wenn das der 
künftige Weg des Fußballs der Jugend in der Freizeit sein sollte, dann sind der 

zunehmenden Dekadenz noch weiter die Türen und Tore geöffnet. Lasst uns im daher 
Verein, alle die den Fußballsport lieben, versuchen einen kleinen Teil des Paketes 

„ERHALT DER ANLAUFPUNKTE FÜR DIE JUGEND IM SPORT“ zu tragen. Packt 
an im Verein. Jeder ein kleines Bischen, dann bleiben uns größere Sorgen wohl erspart. 

Der Wintereinbruch sorgte auch für stimmungsvolle Fußballbilder. Gut, dass 
wir in Gelsenkirchen die überdachte Arena haben. So hat man/frau  auch bei 
größten Schneefällen und frühzeitiger Anreise die Garantie ein Fußballspiel 
sehen zu können. So wie hier im Bild die Schalker Freunde unseres Vereines 
vor der Abfahrt mit dem Bus zum Stadion. 

   
Lernten sich in unserer Fußballjugend kennen: Schalker Freunde vor dem Spiel gegen 
Hannover 96. Gehen durch dick und dünn, Markus Nöfer und „Huub“ Christoph 
Niehaus. Siege werden gefeiert und Niederlagen durchgestanden.  Im Sport sind das 
neben dem Teamgeist weitere Charaktereigenschaften die Sportkameradschaften 
zusammenschweißen, prägen und auf Dauer verbinden. Erlernt in der Vereinsjugend. 
 



                                

 
Im Moment noch verwaist... doch das wird sich mit steigendem Licht bald ändern, dann kann auch 
wieder unser Rasenplatz für Fußballspiele genutzt werden.  
Am Sonntag den 20. März findet hier vor der Tribüne des Rasenplatzes der Startschuss zum 
Vorbereitungslauf für den 3. Karstadt-RuhrMarathon und dem 17. Int. Gelsenkirchener Volkslauf 
unter Leitung der Sportlehrer, Übungsleiter und Karstadt-Mentoren unseres Vereines statt. Wer noch 
mitmachen möchte, um seine Ausdauer zu testen, oder um die Strecke kennenzulernen, kann sich gerne 
diesen Termin notieren. Die 10.000 Meter – Strecke wird mit einer weißen Linie abgekreidet. Eine 
besondere Voranmeldung ist nicht dazu nötig. Lediglich die eigene Puls- oder Armbanduhr sollte zur 
Zeitnahme angelegt werden. Mehr im Internet unter: www.gelsenkirchenmarathon.de  Es kann auch 
gewalkt werden........................ 

  

 
Dick eingemummelt. Horst Sender im Anmarsch. Heute war kein Kumpel zu finden. 
Außer Heinz Pliska und Adolf Grzella den beiden Rotthauser „Altinternationalen“ beim 
FC Schalke 04 und Tennis Borussia Berlin in den 70er Jahren. 


